
Neue Schiedsleute gesucht
Die Bewerbungsfrist für die Stadt Salzgitter läuft noch bis zum 5. April

Salzgitter. Baumwurzeln auf
dem Nachbargrundstück oder
eine verstopfte Dachrinne kön-
nen zu Konflikten führen. Was
tun bei einem nicht lösbaren
Streit? Über eine dritte Person
wieder ins Gespräch kommen.
Die Schiedspersonen der Stadt
Salzgitter helfen und vermitteln.
Ab dem Jahr 2025 sind die vier
Schiedsamtsbezirke neu zu be-
setzen. Interessierte können sich
für dieses wichtige Ehrenamt bis
zum 5. April 2024 bewerben.

Die Aufgaben von Schieds-
personen sind vielfältig: Bei
Streitigkeiten, Sachbeschädi-
gung, Beleidigungen oder
Nichtbeachtung der Hausord-
nung so zu schlichten und zu
vermitteln, dass der Konflikt ge-
löst und eine gerichtliche Ausei-
nandersetzung vermieden wird.

Dieses Ehrenamt kann von
Bürgerinnen und Bürgern über-
nommen werden, die mindes-
tens 30 Jahre alt sind und im
Schiedsamtsbezirk wohnen.
Schiedspersonen müssen nach
ihrer Persönlichkeit und ihren
Fähigkeiten für das Amt geeig-
net sein. Sie sollten im Wohnge-
biet bekannt sein, Autorität be-
sitzen und fähig sein, den Streit-
parteien vorurteilsfrei, sachlich
und besonnen zu begegnen.

Die Bewerberinnen und Be-
werber sollten lebenserfahren
und kommunikativ sein und mit
Menschen umgehen können.
Eine juristische Ausbildung ist
nicht nötig. Das für die Gemein-
schaft wichtige Ehrenamt ver-
langt Neutralität und Unvorein-
genommenheit. Vorurteilsfrei
und sachlich gehen die Schieds-
personen an die Konflikte heran.

Die Besetzung erfolgt durch
Ausschreibung und Auswahl-
verfahren. Die Schiedspersonen
und ihre Vertreterinnen oder
Vertreter werden vom Rat der
Stadt für fünf Jahre gewählt. Die

Dienstaufsicht über die Schieds-
personen liegt beim Amtsge-
richt Salzgitter. Die Stadt ist An-
sprechpartnerin bei organisato-
rischen Fragen. Bei rechtlichen
Fragen können sich die Ehren-
amtlichen mit ihren Anliegen an
das Amtsgericht wenden. Die
Arbeit unterliegt der ständigen
Aufsicht des Amtsgerichtes.

Für Kosten, die im Zusam-
menhang mit der Ausübung der
Tätigkeit als Schiedsperson an-
fallen, zahlt die Stadt eine jährli-
che Aufwandsentschädigung.
Alle Schiedspersonen werden
für ihre Tätigkeit geschult und
laufend weitergebildet. Ein re-
gelmäßiger Austausch gehört
ebenso dazu. Eine Arbeitsmap-
pe mit allen Informationen er-
halten die Schiedspersonen mit
Beginn ihres Einsatzes.

In Salzgitter sind die folgen-
den vier Schiedsamtsbezirke mit
Schiedspersonen und der Stell-
vertretung für die Wahlperiode
2025 bis 2029 neu zu besetzen.
Im Bezirk 1 sind es die Ortschaf-
ten Bruchmachtersen, Salder,

Fredenberg, Reppner, Lesse,
Lichtenberg und Osterlinde so-
wie ein Teil von Lebenstedt.
Zum Bezirk gehören Ortschaf-
ten Engelnstedt, Krähenriede,
Alt-Lebenstedt und der Rest von
Lebenstedt. Der Bezirk 3 um-
fasst Hallendorf, Bleckenstedt,
Sauingen, Üfingen, Beddingen,
Thiede, Watenstedt, Drütte, Im-
mendorf, Heerte, Gebhardsha-
gen, Engerode und Calbecht.
Dem Bezirk 4 werden SZ-Bad,
Barum, Beinum, Flachstöck-
heim, Gitter, Groß Mahner, Ho-
henrode, Lobmachtersen, Oh-
lendorf und Ringelheim zu ge-
ordnet.

Wer an dem Ehrenamt als
Schiedsperson interessiert ist,
kann sich bis zum 5. April be-
werben per Post an: Stadt Salz-
gitter, Fachdienst Rats- und
Kommunalangelegenheiten
(Bewerbung Schiedsamt), Joa-
chim-Campe-Straße 6-8 ind
38226 Salzgitter.

Der formlosen Bewerbung
sollte ein tabellarischer Lebens-
lauf beigefügt werden. Zur Fest-

stellung der Fähigkeit zur Be-
kleidung öffentlicher Ämter ist
die Vorlage eines polizeilichen
Führungszeugnisses erforder-
lich. Sollte ein solches Zeugnis
der Bewerbung nicht beiliegen,
wird das Einverständnis des Be-
werbers oder der Bewerberin
vorausgesetzt, dass die Stadt
eines anfordert.

Zudem ist das Einverständis
nötig, dass die Daten an die mit
der Auswahl betrauten Stellen
(Ortsrat, Rat, Stadt Salzgitter,
Amtsgericht Salzgitter, Bund
Deutscher Schiedsmänner und
Schiedsfrauen) weitergegeben
werden. Es können weitere
Unterlagen beigefügt werden,
die zusätzliche Auskünfte über
die Befähigung und fachliche
Leistung der Bewerberin oder
des Bewerbers geben. Wer sich
vorab informieren möchte oder
Fragen hat, kann sich an Sven
Tetzlaff oder Sven Hillebrecht
unter Telefon (05341) 839-3866
oder 3261 wenden oder eine E-
Mail an ratsangelegenheiten@
stadt.salzgitter.de senden.

Neue schiedspersonen für salzgitter gesucht: Die Dienstaufsicht liegt für sie beim amtsgericht salz-
gitter. FoTo: sZ-Pa/RK

Wandern und
Kräuter sammeln
Salzgitter. „Du Grüne Neune!“
heißt es bei der kostenfreien
Kräuterwanderung am sams-
tag, 23. März, von 14 bis
17 Uhr in salzgitter-Bad, zu
der die FaBI und die stadt ein-
laden. Treffpunkt ist am Ther-
malsolbad. Gesucht werden
neun Kräuter für die Gründon-
nerstagssuppe. Die Teilneh-
menden lernen magisches Wis-
sen aus früheren Zeiten kennen
und entdecken die Wirkungen
durch spiele und aktionen. sie
tauchen ein in die Tradition des
achtsamen Pflückens von drei
mal drei Wildkräutern. Gesam-
melt wird für die Hausapotheke
und eine suppe. Referentin ist
Beate Vitt. anmeldung bis
15. März per E-Mail an
bad@kathfabisalzgitter.de oder
unter Tel. (05341) 394792

Kabarett in
der Wasserburg
Salzgitter. Die Kabarettisten
Michael Ranz und Edgar May
sind am samstag, 17. März, um
18.30 Uhr im ehemaligen Pfer-
destall der Wasserburg in Geb-
hardshagen zu Gast. sie zeigen
ihr Programm „Das schwein be-
stimmt das Bewußtsein!“. Der
Eintrittspreis beträgt im Vorver-
kauf 18 Euro (abendkasse
20 Euro). Eintrittskarten kön-
nen verbindlich direkt beim Ver-
anstalter unter der Tel. (05341)
32418 oder per E-Mail an
wopie-veranstaltungen@
t-online.de erworben werden.

Abfallbilanz für
2023 liegt vor
Salzgitter. Für die stadt salz-
gitter ist die abfallbilanz 2023
erstellt worden. sie kann auf
der Internetseitewww.salzgit-
ter.de eingesehen oder beim
städtische Regiebetrieb sRB
am Korbmacherweg 5 in Le-
benstedt in schriftlicher Form
angefordert werden.
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